GRUNDLAGENWISSEN IN KÜRZE - 1.7.2011 NEUE GEMEINSCHAFT VON PHILOSOPHEN 


Vom Geist des Wassermannzeitalters 


— und den großen Veränderungen, die den Paradigmenwechsel ausmachen 


„... Der ‚Wassermann‘, der Herr des neuen Zeitalters, bringt durchgeistigte Klarheit ins Leben und räumt mit 
überholten Glaubensvorstellungen auf, er fordert vom Menschen das Bekenntnis zum Menschen, der die Erde 
mit den ihm geschenkten Urkräften zu einem wahren Paradies gestalten kann und soll. Während eine kurze 
Charakterisierung für das Fischezeitalter lautet: ‚Ich glaube‘, so ist die Kurzformel für das Luftzeichen Was- 
sermann: ‚Ich weiß‘ („Am Ende allen Glaubens steht das Wissen“ — Goethe). Auch der aus der Aufklärung hervorge- 
gangene weltliche Humanismus und der Sozialismus forderten im Vorfeld des Wassermannzeitalters das Be- 
kenntnis zum Menschen. Diese weltanschaulich sehr materialistisch ausgerichteten Strömungen waren daher 
durchaus berechtigte und zeitgemäße Erscheinungen, jedoch waren sie noch sehr primitiv und spirituell unaus- 
gewogen, sodaß sie zwangsläufig in die Knechtschaft weltlicher Machthaber und schließlich zu Dekadenz (Mul- 
tikultur — kultureller Werte- und Moralverfall; Mammonismus) und Gesinnungsdiktatur führen mußten. Jetzt am Anfang 
des Wassermann-Zeitalters beginnen sich die mystischen Hintergründe des Daseins auf breiter Front zu erhel- 
len, es kommt zu enormen, bisher ungeahnten Erkenntniserweiterungen, welche nun den längst überfälligen 
Paradigmenwechsel im Bewußtsein der Menschen ermöglichen, was einen radikalen Wertewandel hin zu ei- 
ner kosmobiologischen Ausrichtung bedeutet. In den kommenden Jahren direkt nach der Jahrtausendwende 
vollzieht sich auf unserem Planeten eine einzigartige, gewaltige Neuordnung der gesellschaftlichen Verhältnisse 
auf kosmisch fundierter Grundlage, welche die Wissenschaft und Kultur, die Politik und die Wirtschaft sowie 
auch die Philosophie und Religionen erfaßt und grundlegendste Veränderungen in allen Bereichen mit sich 
bringt. Wissenschaft und Spiritualität werden zu einer Einheit verschmelzen und alles gesellschaftliche Gesche- 
hen wird eine vollkommen neue Richtung erhalten!“ 

Chyren, Oktober 2000 


(Auszug aus dem Flugblatt: Anmerkungen zur Jahrtausendwende) 


Das Wassermannzeitalter 


Der Wassermann, der Herr des neuen Zeitalters, 
gießt das Wasser des Geistes über die Menschheit aus, 
über die neue Menschheit einer neuen Erde, 
sie befruchtend nach dem Untergang der alten. 
Seine Spuren, die beiden gleichlaufenden gewundenen 
Linien künden die neuen männlich-weiblichen 
Ergänzungsordnungen, eine neue Welt erschaffend: 
Eintracht, Friede und Ausgleich — sie künden den 
neuen Menschen der Selbstverwirklichung, der sich 
— Mann und Weib — über das Selbst schöpferisch nach 
dem Bilde seines Gottes verwirklicht. 


Franz Gräfe 


Wie wir leider immer wieder beobachten müssen, tun sich die allermeisten Betreiber von Netzseiten in den Kreisen 
der deutschen Patrioten und Wahrheitskämpfer mit dem Schritt ins Wassermannzeitalter immer noch sehr schwer. 
Es ist unglaublich, wie viel fehlgeleitetes Engagement es hier heute immer noch gibt. Da werden mit größtem Eifer die 
verschiedensten Informationen verbreitet, doch fast überall mangelt es am notwendigen Tiefgang und kaum einer die- 
ser so fürchterlich engagierten Informationsverbreiter ist sich der Bedeutung von WELTANSCHAUUNG bewußt. 
Man muß sich wirklich fragen, ob so manche dieser im Bereich der „unabhängigen Medien“ engagierten Macher über- 
haupt eine gefestigte, geschweige denn klar definierte Weltanschauung haben und ob sie sich der Verantwortung für 
ihr Tun tatsächlich bewußt sind. 

In den letzten zwanzig Jahren hat die Menschheit eine zuvor nicht vorstellbare Offenbarung bzw. Apokalypse (= die 
Schleier davonziehen) von Wahrheiten erlebt. Angefangen mit einzelnen wissenschaftlichen Einzelkämpfern hat sich eine 
deutschland-, europa- und teils weltweite Wahrheitsbewegung mit unterschiedlichen Aufklärungsszenen und unabhän- 
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gigen Medien im Weltnetz herausgebildet, durch die immer mehr unterdrückte Erkenntnisse an die Öffentlichkeit ge- 
langen und unglaubliche Lügen aufgedeckt werden. 


Nach der nun immer offensichtlicher werdenden unverschämten Völker-Ausplünderungs-Orgie und ungeheuer- 
lichen völkermörderischen Kriegstreiberei sowie der Entlarvung so vieler unglaublich dreister Machenschaften 
des jüdisch-freimaurerischen Finanzestablishments und seiner Systemvasallen sollte jedem gut informierten Patrioten 
und Wahrheitskämpfer doch nun endlich bewußt geworden sein, welch perverses Unterjochungskonzept das Eine- 
Welt-Establishment (mit den Rothschilds und ihren Lubawitschern an der Spitze) den Völkern aufzuzwingen beabsichtigt. 


Daher sollte sich zumindest bei den verantwortungsbewußten, intelligenten Patrioten und Wahrheitskämpfern nun end- 
lich ein allgemeiner Konsens darüber herauskristallisieren, auf welche Entwicklungen und Ereignisse wir uns einzustellen, 
wovor wir die Menschen zu warnen und über welche wichtigen, wirklich wesentlichen Dinge wir sie aufzuklären haben! 


Gerade bei den Machern in den Kreisen der Patrioten und Wahrheitskämpfer sollte das Engagement für 
den Wahrheits- und Befreiungskampf nicht blind-aktionistisch, sondern entsprechend weitsichtig und beson- 
nen sein! Zudem sollte bei diesen meinungs- und bewußtseinsbildenden Kämpfern der Wahrheitsbewegung immer 
auch ein Interesse dafür bestehen, was der spirituelle (geistig-kulturelle, kulturhistorische, kosmobiologische u.ä.) Hintergrund all 
dessen ist, was heute in dieser so spannenden Zeit auf unserem Planeten Erde tatsächlich geschieht und was die effek- 
tivste und sinnvollste Vorgehensweise für einen engagierten Patrioten und Wahrheitskämpfer ist. Dafür wollen wir 
nachfolgend einige Denkanstöße geben. 

DENKT DOCH MAL NACH: Das jüdisch-freimaurerische Unterdrückungssystem besteht doch vor allem nur 


deshalb noch, weil es den Einweltlern gelingt, die Menschen in sroßangelesten Lügenwelten sowie dualistischen Denk- 
und Glaubensmustern des alten materialistisch-patriarchalen Paradigmas gefangen zu halten! 


Neben all den notwendigen praktischen Dingen zur Krisenvorsorge muß doch nun endlich erkannt werden, daß das 
höchst verbrecherische jüdisch-freimaurerische EINE-WELT-Establishment doch am effektivsten dadurch gestürzt 
und die Völker Europas und der Welt befreit werden können, wenn es gelingt, möglichst viel des bisher meist noch 
kontraproduktiven Engagements von Patrioten und Wahrheitskämpfern darauf zu lenken: 


e die Kreise von Patrioten und Wahrheitskämpfern Schritt für Schritt immer mehr zu vernetzen und in den we- 
sentlichen Fragen weltanschaulich und konzeptionell auf einen gemeinsamen Kurs zu bringen; 


e die unvorstellbar großen Lügen sowie die ungeheuerlichen Machenschaften und Pläne des EINE-WELT- 
Establishments zu entlarven; 


e die (größtenteils von den Unterdrückern aufoktroyierten) dualistischen Denkmuster in den eigenen Kreisen zu über- 
winden und 


e dem kurz vor dem Durchbruch stehenden geistig-kulturellen Paradigmenwechsel in Wissenschaft, Philosophie 
und Religion zum ganzheitlich-spirituellen Paradigma endlich zum Durchbruch zu verhelfen! 


DEM PARADIGMENWECHSEL ZUM DURCHBRUCH ZU VERHELFEN heißt (neben den zuvor genannten Punkten) 
dazu beizutragen, die Menschen aufzuklären über kosmobiologische Gesetzmäßigkeiten und die dreieinigen kosmi- 
schen Urprinzipien in allen Erscheinungen, über ihr göttliches Wesen (ihr dreieiniges kosmisches Geistwesen) und die damit 
verbundene Macht und Verantwortung, über die Wiedergeburt der Seelen, über die großen kultur-historischen, kosmo- 
biologishen und ontologischen Zusammenhänge, über alternative, ganzheitlich-spirituelle Heilmethoden (Diagnosesyste- 
me und Therapieverfahren), über das neue physikalische Weltbild der offenen Systeme, über FREIE ENERGIE, über die 
großartige Vor-Geschichte und einstige Kulturweltanschauung Europas (Atlantis) usw. 


Zur Orientierung hier noch einige Punkte, die mit dem Geist des neuen ganzheitlich-spirituellen Paradigmas und dem 
Neuen Denken des Wassermannzeitalters nicht zu vereinbaren sind, da sie einseitig materialistisch-dualistischen Denk- und 
Wahrnehmungsweisen entspringen und Kennzeichen geistiger Unterdrückung sind — hier einige Beispiele in Stichpunkten: 


e Trennung von Gott und Mensch bzw. Natur: der größte spirituelle Umgewöhnungsprozeß und die hauptsächli- 
che weltanschauliche Umorientierung der Wende zum Wassermannzeitalter wird definitiv die Überwindung der 
personalen Gottesvorstellung sein! — da kann und wird auch kein „Odin statt Jesus“ o.ä. die Alternative sein, son- 
dern das Göttliche wird wieder als dreieiniges Kosmisches Urprinzip in allen Wesen, Dingen und Prozessen des 
Lebens selbst erkannt werden; primitive Unterdrückungs- bzw. Unterwerfungsreligionen wie Judentum, Paulinis- 
mus und Islam werden aus Europa und im Laufe einiger Jahrzehnte gänzlich aus der Welt verschwinden. 

e _Pseudo-Esoterik, UFO-Gläubigkeit u.ä. Verdummungsglaubenslehren und Formen des spirituellen Materialismus 
(übertriebene Rituale; übersteigerte Reliquien-Verehrung und der ohnmächtige Glaube an Weisungen von „aufgestiegenen Meistern“ u.ä.) WET- 
den nach dem Paradigmenwechsel im Wassermannzeitalter relativ schnell überwunden werden, da es offizielle Foren 
bis hin zu Kosmoversitäten geben wird, wo alle spirituellen Phänomene ganz sachlich erforscht werden. 

° Laizismus (= Trennung von Kirche und Staat; Zulassen von mehreren Religionen in einem Staat): Der Laizismus ist das Spalt- 
beil im Herzen einer jeden Volksgemeinschaft! — grundsätzlich braucht jedes Volk seine eigene, vereinigende 
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Religion, um souverän sein, spirituell wachsen und in Frieden leben zu können. Das Schlimmste, was man ei- 
nem Volk antun kann, ist, seine Volksgemeinschaft in verschiedene religiöse Lager zu spalten — das ist der An- 
fang vom Untergang! Die ideale Religion ist eine integrative, die Bereiche Wissenschaft, Philosophie und Reli- 
gion umfassende Kulturweltanschauung des Denkens, die für jegliche neue Wahrheitserkenntnis offen ist. 


e Marxismus/Sozialismus (die materialistische Philosophie von Karl Marx), da diese politische Ideologie grundsätzlich 
jegliche Spiritualität verachtet, und den Menschen auch jegliche Individualität und Entscheidungsfreiheit ab- 
spricht, sie bevormundet, zu seelenlosen Nummern abstempelt und in den Materialismus treibt. 


e Säkularisation (Verweltlichung des öffentlichen Lebens) bzw. der nihilistische weltliche Humanismus, welcher 
zwangsläufig zu Materialismus, Liberalismus, Hedonismus und Menschismus führt, jegliche Volksgemeinschaf- 
ten zur Auflösung bringt und letztendlich den Sozialismus als vermeintlich einzig mögliches gesellschaftliches 
Lösungskonzept erscheinen läßt. 


e  Multikultur: Die Propagierung von multikulturellen Gesellschaftskonzepten führt grundsätzlich immer zu einer 
tiefgründig zerstrittenen Gesellschaft, in der die bunt zusammen gewürfelten kulturellen Einzelgruppen gegen- 
einander arbeiten und die Menschen mit der Zeit zwangsläufig immer opportunistischer, materialistischer und 
dekadenter werden — sodaß ein Regieren letztlich nur mit größtem Aufwand an Bürokratie und Überwachung 
möglich ist (Polizeistaat). Die Multikulti-Gesellschaft bietet lobbyistischen Hintergrundmächten die idealen Mög- 
lichkeiten, die einzelnen kulturellen Lager gegeneinander auszuspielen und für ihre Interessen zu nutzen (Ausbeu- 
tung, Versklavung). Die Idee der Multikultur impliziert eine Verachtung der Schöpfung Gottes, denn Multikulti 
führt schließlich durch die damit verbundene Quasi-Zwangsvermischung zur Auflösung der Völkervielfalt und 
letztendlich zu einem grauen Monokulti, was die totale Gleichmacherei und den Tod jeglicher Kultur bedeutet. 


e weltanschauliches Lagerdenken in Gut-Böse-Kategorien sowie auch die fatalen, jede Volksgemeinschaft 
spaltenden politischen Denkkategorien von „links“ und „rechts“ (wozu auch die Befürwortung von politischen Partei- 
en bzw. die Parteiengläubigkeit gehört). 


e Nationalismus (jegliche Form von Nationalismus!), da damit eine Überbewertung der Politik und die Unterdrückung 
der geistig-kulturellen Daseinsqualität der Völker verbunden sind. Durch das Aufkommen des Nationalismus 
wurde letztlich die Idee des REICHS zerstört, wodurch die Völker in einzelne Nationen isoliert und von Hinter- 
grundmächten gegeneinander ausgespielt, unterwandert und schließlich ihrer Souveränität beraubt werden konn- 
ten. Die heutigen Nationalisten sind auf dem Holzweg! — die Weiterentwicklung der Nationalstaatsidee ist die 
REICHSIDEE, welche mehrere Reichsstaaten (Teilreiche) unter einer supranationalen, heiligen spirituellen Leit- 
idee zu einer höheren Einheit vereint — siehe hierzu in R7 das Kapitel: Reichsstaat statt Nationalstaat. 


e Rassismus: Sowohl völkerverachtender und -unterdrückender ethnozentrischer (Haß-)Rassismus sozialdarwini- 
stischer Prägung als auch der von der Verbrecherorganisation UNO verordnete, sämtliche Rassen und Völker 
verachtende gutmenschliche Rassismus (Menschismus), welcher die Völker und Rassen so sehr haßt, daß er deren 
Abschaffung verlangt (u.a. durch den Zwang zur Multikultur bzw. „Integration“ von art- und wesensfremden Menschenmassen) — 
diese Form des Rassismus ist die perverseste und schlimmste Form von Rassismus! 


e Der materialistische Irrglaube an die Urknalltheorie, die Relativitätstheorie, Darwins Evolutionshypothese 
u.ä.: Informiert Euch bitte, diese Theorien bzw. Hypothesen sind materialistisch-dualistischer Glaubensbeton 
des alten Paradigmas und längst widerlegt! (siehe in R7) 


e Gentechnologie und Atomkraft, Mikrowellenstrahlung u.ä.: Es sollte für jeden spirituell etwas höher ent- 
wickelten Mensch selbstverständlich sein, daß die extrem gefährliche, für die Natur und das Volkswohl schädli- 
che Atomkraft mit dem Geist des neuen Paradigmas und der Reichsidee nicht zu vereinbaren ist und im neuen 
Zeitalter als Energieerzeugungs-Technologie nicht in Frage kommt! Ebenso ist das mit der Gentechnologie! 
Grundsätzlich ist festzustellen, daß Menschen, die so wenig Vertrauen in die Natur, in das Leben bzw. in Gott 
oder die Schöpfung besitzen, daß sie meinen, mit Gentechnologie in den Schöpfungsprozeß eingreifen zu müs- 
sen, auch keine Hochachtung vor dem Leben haben und auch keine wirklich tiefgehende Spiritualität besitzen 
können. Solchen Menschen kann Gottes Schöpfung nicht heilig sein, Worte wie „Gott“ und „Religion“ auf de- 
ren Lippen bedeuten pure Heuchelei. 


e private Banken, das Börsenwesen, Geldsysteme mit expandieren Geldmengen: Diese Einrichtungen sind 
mit dem Geist des neuen Paradigmas und der Reichsidee nicht zu vereinbaren, daher wird es sie im Reichsstaat 
mit seinem intelligenten, dem Gemeinwohl dienenden Geldsystem nicht geben, auch keine Zinsnahme (Anmer- 
kung: Erst in Geldsystemen mit expandieren Geldmengen entfaltet der Zins seine zerstörende Kraft!). 

e der volkszersetzerische Geschlechterkampf! — sowohl männliches Machogehabe (Machotum) als auch Radikal- 
feminismus werden unter dem ganzheitlich-spirituellen Paradigma des Wassermannzeitalters der Vergangenheit 
angehören. Beide Geschlechter werden auf einer höheren Entwicklungsstufe wieder zu einer sich ergänzenden 
heiligen Einheit zusammenfinden, in der sie sich ebenwertig gegenüberstehen. Spirituelles Wachstum hin zu ei- 
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ner weitgehend androgynen Denk- und Wahrnehmungsweise ist ausdrücklich erwünscht, aber die Frau muß als 
Frau und der Mann als Mann aufsteigen! Es wird in Zukunft zu einem sich ideal ergänzenden geschlechtsspezi- 
fischen Rollenverständnis und einer damit verbundenen sinnvollen Aufgabenteilung kommen. Die Vermännli- 
chung der Frau kann nicht das Ziel sein! Es ist eine dem Zeitgeist entsprungene Wahnidee und gegen das Wohl 
des Ganzen, die Frau zu einem falschen Aufstieg zu verführen, indem ihr der Wettstreit der Geschlechter in Po- 
litik und Geschäft und somit die Verdrängung des Mannes aus verschiedensten (männlichen) Aufgabenbereichen 
als Ideal angepriesen wird, welche die Frau aus ihrer Natur heraus nicht zu übernehmen imstande ist! Im Was- 
sermannzeitalter werden Patriarchat und Matriarchat im Kosmonarchat (KOSMONARCHIE) überwunden. 


° ebenso gilt es das Impfen von Kindern (Anmerkung: Dies müßte eigentlich als Kindesmißhandlung hart bestraft werden!), die 
fatale „Schul“-Medizin-Gläubigkeit und die primitive Antibiotika- und erst recht die mörderische Zytosta- 
tika-Medizin (Chemotherapie), welche längst verboten und abgeschafft gehört, nun endlich zu überwinden 


(Anmerkung: Nichts gegen die heutige Unfallmedizin und verschiedene andere sinnvolle Bereiche der modernen Medizin); 


Alle europäischen Patrioten, Wahrheits- und Freiheitskämpfer sollten sich immer wieder vergegenwärtigen, daß es 
im Kern des europäischen Befreiungskampfes um die Emanzipierung aus dem geistigen Gefängnis der dualisti- 
schen Denkschablonen des patriarchalen Paradigmas geht, die den europäischen Völkern vor allem durch den mo- 
saisch-paulinistischen Kultureinfluß insbesondere durch das paulinistische Kirchenchristentum und infolgedessen spä- 
ter dann durch das materialistisch-reduktionistische Welt- und Menschenbild der sogenannten Aufklärung (einschließlich 
sozial-darwinistischer oder sozialistischer Glaubenssätze) regelrecht ins Gehirn geimpft wurden. 


Daher sollten sämtliche europäischen Patrioten, Wahrheits- und Freiheitskämpfer einmal selbstkritisch darüber reflektie- 
ren, inwiefern ihre bisherigen Weltanschauungen das aus mosaischen bzw. paulinistischen Denkmustern resultierende Dua- 
lismusproblem tatsächlich bewältigt haben. Ebenso sollten sie sich fragen, ob das weltanschaulich-religiöse und wissen- 
schaftlich-philosophische Gedankengut, das sie vertreten, tatsächlich den Prinzipien ur-europäischer, also arisch-nordischer 
Geistigkeit und somit dem Geist des neuen ganzheitlich-spirituellen Paradigmas entspricht. Viele Patrioten schimpfen dau- 
ernd über die Juden, ohne sich bewußt zu sein, wie sehr ihr eigenes Denken und Empfinden von dualistischen jüdischen 
Denkmustern geprägt ist — wie sehr sie also selber Juden im Geiste sind! 

Aus höherer spiritueller Sicht gilt es zu erkennen, daß der aufgrund seiner einseitigen, spirituell sehr beschränkten pa- 
triarchal-ahrimanischen Wahrnehmungsfähigkeit materialistisch-mammonistisch, extrem opportunistisch und unterdrük- 
kerisch gesinnte Jude in der äußeren Welt gewiß die archetypische Rolle des Widersachers einnimmt, daß jedoch im 
kosmischen Spiel des Lebens die gleichen Archetypen auch in der Innenwelt eines jeden deutschen und europäischen Pa- 
trioten wirken und jeder einzelne den Juden (Ahriman) erst einmal in sich selber zu entdecken hat! — „Zwei Seelen woh- 
nen, ach! In meiner Brust,...“ Goethe (Anmerkung: Der ständige Kampf zwischen Ahriman und Luzifer in jedem Menschen ist gemeint). 


Mit dem Wissen um die dreieinigen kosmischen Archetypen bzw. Urprinzipien Können wir den Dualismus und 
damit das platte Gut-Böse-Denken endlich überwinden und erkennen, daß wir uns auch selber noch zu entwickeln ha- 
ben und die dem europäischen Wahrheits- und Befreiungskampf am meisten entgegenstehenden Kräfte noch immer in 
den eigenen Reihen zu finden sind. Über den Begriff Dualismus müssen wir uns daher tiefergehende Gedanken ma- 
chen (siehe dazu auch unsere Schrift: Was sind Dualisten?). 

Die Weltanschauung des Wassermannzeitalters, mit welcher dualistische Denk- und Glaubensmuster am besten zu über- 
winden sind, ist die KOSMOTERIK. Diese ist neben der Esoterik (= Yin = weibliche Weltsicht; rechts-hemisphärische Wahrnehmung) 
und der Exoterik (= Yang = männliche Weltsicht; links-hemisphärische Wahrnehmung) eine dritte grundsätzliche Weltanschauung, wel- 
che wie auch die männliche und weibliche Denk- und Wahrnehmungsweise im geistigen Wesen des Menschen als Archety- 
pus begründet liegt. Die kosmoterische Weltsicht resultiert aus einer ganzheitlich reflektierten, androgynen, d.h. spirituell 
ausgewogenen Wahrnehmungs- und Denkweise, in der sich linke und rechte Gehirnhälfte bzw. männliche und weibliche 
Qualitäten ideal ergänzen. Die KOSMOTERIK ist die Weltanschauung von der Einheit des Menschen mit Gott (Gottes- 
kindschaft bzw. Gottmenschentum), sie ist daher die freiheitlichste Weltanschauung überhaupt! — der kosmoterisch empfindende 
und denkende Mensch weiß jedoch auch immer um seine Verantwortung für die Gemeinschaft. 


Das primitive dualistische Gut-Böse-Denken wird nun durch den ganzheitlich-spirituellen 
dreieinigen Geist des Wassermannzeitalters abgelöst! 
KKK 
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